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14 Kantone mit negativem Saldo 
Rechnung 2012 in % Ertrag
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Finanzplanung Stand Sommer 2012
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Entwicklung gemäss Hochrechnung 
Basis R 2012 (ohne weitere Massnahmen)
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Gap: 
42 Mio

Defizit
55 Mio
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Zusatzbelastungen in Abweichung zum 
Finanzplan 2013 - 2016
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Laufende Rechnung – Nettoaufwand 2012
Gliederung nach Funktionen

Mio. Franken R 2012 B 2012 R 2011
Diff. vs

B 2012

Diff. vs

R 2011

Allg. Verwaltung -9.6 2.2 -14.6 -11.8 5.0

Öffentl. Sicherheit 28.0 26.9 28.8 1.1 -0.8

Bildung 127.8 128.7 131.9 -0.9 -4.1

Kultur und Freizeit 7.9 8.0 7.9 -0.1 0.0

Gesundheit 94.8 91.7 86.8 3.1 8.0

Soziale Wohlfahrt 78.7 75.2 76.3 3.5 2.4

Verkehr 26.2 27.8 28.0 -1.6 -1.8

Umwelt/Raumordnung -1.9 -1.4 -0.8 0.5 1.1

Volkswirtschaft 10.6 11.0 10.5 -0.4 -0.1

Finanzen/Steuern -332.6 -334.2 -343.4 -1.6 -10.8

Aufwand/Ertrag (-) 29.9 35.9 11.4 -6.0 18.5
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Aufwand 2012 nach Sachgruppen
(Anteil am Gesamtaufwand Laufende Rechnung)

Personalaufwand
26%

Sachaufwand
9%

Passivzinsen
1%

Abschreibungen
3%

Anteile und Beiträge 
ohne Zweckbindung

1%Entschädigungen an 
Gemeinwesen

9%

Eigene Beiträge
41%

Durchlaufende 
Beiträge

6%

Einlagen in Spez.Fin. 
und Stiftungen

1%

Interne Verrechnungen
3%
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Eigene Beiträge / Entschädigung an GW
Entwicklung 2004 - 2012
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Seite 8Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement

Allgemeine Verwaltung 
9%

Öffentliche Sicherheit 
12%

Bildung 23%

Gesundheit 15%

Soziale Wohlfahrt 22%

Kultur und Freizeit 1%
Verkehr 8%

Umwelt, 
Raumordnung 1%

Volkswirtschaft 8%

Finanzen und Steuern 
1%

Aufwand 2012 nach Funktionen
(Anteil am Gesamtaufwand Laufende Rechnung)
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Bildung, Gesundheit, Soziale Wohlfahrt
Entwicklung 2004 - 2012
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Ab 65 öffnet sich die Schere
Altersklasse / Anteil an Gesundheitskosten
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mehrAnteil an Gesamtbevölkerung Anteil an GesundheitskostenQuelle: BfS (Altersstruktur), 
EFV (Gesundheitskosten); 
Stand 2010

45.1%
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Seite 11Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement
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Seite 12Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement

Entwicklung gemäss Hochrechnung 
Basis R 2012 (ohne weitere Massnahmen)
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Ertrag gemäss Finanzplan 2013‐2016 Ertrag gemäss Hochrechnung Basis 2012

Gap: 
42 Mio

Defizit
55 Mio
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Seite 13Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement

Vorgehen zur Haushaltsanierung
Beschluss Regierungsrat vom 9. April 2013

Massnahmen mit Wirkung ab sofort:

• Wiederbesetzung von vakant werdenden Stellen:
• gezielte Weiterführung, jeder Einzelfall ist zu prüfen, ob durch organisatorische 

Massnahmen über Dienststellen- und Departementsgrenzen eine wirtschaftlichere 
Lösung gefunden werden kann.

• Sachaufwand:
• Budgetierter Sachaufwand darf nur zu 95% verwendet werden (Vorgabe bezieht sich 

auf Departemente, bzw. Gerichte)

• Keine Vorlagen mit Mehrausgaben oder Minderertrag
bis zur Beschlussfassung zum Finanzplan 2014 – 2017

Zusätzliche Entlastungsmassnahmen werden erarbeitet 
(bis 30. Juni 2013, aber kein „ESH4“!)

Anpassung oder Optimierung der Steuern wird geprüft
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Seite 16Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement

Umsetzung ESH 3 (Stand März 2013)
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Vorlage Regierungsrat Kantonsrat
Ist/Forecast Regierungsrat Kantonsrat

Tagung der Finanzreferentinnen und 
Finanzreferenten 20. Juni 2013

Seite 17Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement

Massnahme Vorlage RR
22.5.2012

Stand
1. Lesung KR

Antrag SpezK
2. Lesung KR

Senkung der Beiträge zur Verbilligung der 
Krankenkassenprämien auf 80 Prozent der 
Bundesmittel (gegenüber dem Vorschlag 
Fixierung auf 100 Prozent gemäss Vorlage des 
Regierungsrates)

3.000   0.000

(Abstimmung 
November 

2012)

Entlastungen im Volksschulbereich (Senkung
um eine Unterrichtsektion, ersetzt durch 
Reduktion Abteilungsstunden)

1.150   0.345 0.345

Optimierungen Gebäudeschätzungswesen 0.300   0.300 0.300

Öffentlicher Verkehr (Abschaffung 
Tariferleichterung ohne SH und Neuhausen)

‐‐ 0.345 0.345

Kompensation über Beiträge an Alterspflege 
(Erstattung 42% statt 50% [1% = 180‘000]

‐ 1.440
(Reduktion 8%)

0.000 ‐ 0.990
(Reduktion 5.5%)

Entlastung / Belastung (‐) Gemeinden 3.010 0.990 0.000

ESH3 Auswirkungen Gemeinden
(Stand  nach 1. Lesung Kantonsrat)
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Seite 18Kanton Schaffhausen 
Finanzdepartement

ESH3 Massnahmen Volk/Kantonsrat
aktueller Stand

Vorlage des Regierungsrates vom 22. Mai 2015
Vorlage der Spezialkommission 
für die 2. Lesung

Nr. G Gesetzestitel Massnahme
2015

folgende
Massnahme

2015
folgende

G1
G über die Ausrichtung von Beiträgen an die 
Landeskirche

Reduktion der Staatsbeiträge im 
Kirchenwesen um 25% 1'000'000 

Reduktion um 400'000 Franken, 
Aufhebung Index, weitere Senkung 
zu spät. Zeitpunkt

400'000 

G2
G über die Ausrichtung von Beiträgen an 
Musikschulen im Kanton Schaffhausen

Reduktion der Staatsbeiträge an die 
Musikschulen um 25% (Senkung 
Beitrag von 27.5% auf 20.5%)

275'000 
Reduktion Kantonsbeitrag auf 24%

137'500 

G3

Art. 85a Schulgesetz (sowie § 1 Abs. 1 und 
§ 2 Dekret über die Ausrichtung von 
Kantonsbeiträgen an die 
Behandlungskosten der Schuhlzahnklinik)

Streichung der Beiträge an die 
Kieferorthopädie 70'000 

unverändert gemäss Vorlage
70'000 

G4 Art. 45a und Art. 47 Schulgesetz
Führen von 9 statt 10 Klassen in der 
Kantonsschule 483'000 

Regelung erfolgt über Schülerzahl in 
§ 10 Abs. 1 lit. e Schuldekret 483'000 

G6 Justizgesetz
Anpassung Gebühren 
Staatsanwaltschaft und Gerichte 625'000 

unverändert gemäss Vorlage
625'000 

G7 Steuergesetz
Verzicht auf Versand separater 
Einschätzungs-mitteilungen

5'000 unverändert gemäss Vorlage
5'000 

G8 Altersbetreuungs- und Plfegegesetz
Teilweise Kompensation der 
Gemeindeentlastungen (Erstattung 
42%)

1'440'000 
Erstattung von 44.5% (Ausgleich 
Entlastungen Gemeinden) 990'000 

D1

§ 1 Abs. 2 Dekret über die Ausrichtung von 
Kantonsbeiträgen an die 
Behandlungskosten der Schulzahnklinik 
vom 20. September 1993

Erhöhung der Taxpunktwerte der 
Schulzahnklinik 230'000 

unverändert gemäss Vorlage
230'000 

D2 § 63 Schuldekret vom 27. April 1981
Streichung der Kantonsbeiträge an den 
freiwilligen Hauswirtschaftsunterricht 55'000 

unverändert gemäss Vorlage
55'000 

Total 4'183'000 Total
2'995'500 


